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»Habe den Prinzen fürs Leben gefunden«
Luzi Schäfers (79) ist neue Seniorenprinzessin und überglücklich – Winfried Rode steht an ihrer Seite
Von Niklas S c h ä f e r s

B a d  D r i b u r g  (WB). In der
Badestadt nimmt das Narren-
schiff zum Höhepunkt der Sessi-
on volle Fahrt auf: Die Rot-Weiße
Garde hat auf dem traditionellen
Seniorenkarneval Luzi Schäfers
und Winfried Rohde zum Senio-
renprinzenpaar erkoren.

Mit viel Spaß, guter Laune und
einem bunten Programm haben
die Närrinnen und Narren beim
Seniorenkarneval die heiße Phase
der fünften Jahreszeit eingeläutet.
Mit den »flotten Bienen« aus Al-
tenheerse startete das vierstündige
Programm unter Leitung von Hof-
marschall Dr. Frank-Ulrich
Strauß. Für angespannte Lach-
muskel und besonders viel Ap-
plaus sorgte der erst zehnjährige
Thomas Oelke. Wie ein Profi be-
geisterte er die Narrenschar mit
einem Mix aus neuen und altbe-
kannten Witzen. Seit Jahren ist
auch Pastor Lauschuss im Dribur-
ger Karneval ein fester Bestand-
teil. Als »Der Vikar« plauderte er
nicht nur pikante Details über sein
berufliches Leben aus, sondern
berichtete auch über kuriose Ent-
wicklungen in den Nachbarstäd-
ten- und Gemeinden. Auch Klaus-
Dieter Will hatte als Hausmeister
in der Bütt viele Lacher auf seiner
Seite. Als außergewöhnliche Zwi-
scheneinlage verbreitete Schüt-
zenoberst Rainer Pirsig und »First
Lady« Angelika Deppe, die mit
einem stimmungsvollen Duett
grandiose Stimmung. Die Kinder-
prizenehrengarde hat mit farbigen

Kostümen und perfekter Darbie-
tung ein Hauch von Sommerstim-
mung in das winterliche Iburgtal
gebracht. Ebenso begeisterten auf

dem Parkett die Tanz- und
Prinzengarde mit Solo-Mariechen
Julia Ising sowie die gestandenen
Männer der Stadtgarde. 

Höhepunkt war die Krönung des
Seniorenprinzenpaars Luzi Schä-
fers (79) und Winfried Rohde (76).
Dabei hätten sich ihre Vorgänger,
Johannes Wedderhage und Brun-
hilde Peitz, am liebsten wieder-
wählen lassen, um erneut mit dem
Cabrio der Rot-Weißen Garde am
Festumzug teilzunehmen. Den-
noch haben sie sich über das neue
Regentenpaar gefreut und sich bei
den Gästen für eine tolle Session
bedankt. Die waschechte Dribur-
gerin Luzi Schäfers, die schon seit
mehr als 30 Jahren als »Threschen
in der Bütt« auftritt, konnte ihr
Glück kaum fassen: »Nach fast
acht Jahrzehnten habe ich endlich
den Prinz fürs Leben gefunden«,
erklärte die sichtlich bewegte
79-jährige bei ihrer Proklamation.

Zu den ersten Gratulanten ge-
hörte das Regentenpaar Prinz Phi-
lipp I. mit Prinzessin Johanna I.
sowie die jungen Regenten Marco
und Laura. Die jungen Majestäten
verkündeten: »Ob jung, ob alt
Karneval ist eine tolle Zeit«. Zum
Schluss versicherte Präsident Her-

mann-Josef Koch trotz einiger
Gerüchte, dass der große Karne-
valsumzug an diesem Samstag
unter allen Umständen stattfinden

wird. Koch sagte: »Am Montag
wird die ganze Innenstadt von den
Schneebergen befreit, um den
Narrenschar Platz zu machen!«. 

Ein großer Blumenstrauß für die Seniorenprinzessin 2010 und eine
Flasche Sekt für den Prinzen: Die Karnevalsveranstaltung in der
Schützenhalle hat mehr als 500 Gäste begeistert. An der Krönung des

Seniorenprinzenpaares Luzi Schäfers (79) und Winfried Rohde (76)
haben Prinz Philipp I. mit Prinzessin Johanna I. sowie das Kinderprinzen-
paar Marco und Laura (Mitte) teilgenommen. Fotos: Niklas Schäfers

Karneval hält die Menschen jung: Luzi Schäfers steht schon seit mehr als
30 Jahren im Scheinwerferlicht und ist die neue Regentin der Senioren.

MIt zehn Jahren bereits ein Großer auf der Karnevalsbühne: Thomas
Oelke hat seine Witze in der Bütt souverän wie ein Profi vorgetragen.

Zeugen halten
Randalierer fest

Brakel (WB). Aufmerksamen
Zeugen ist es zu verdanken, dass
in Brakel zwei junge Männer aus
Marienmünster in der Nacht zu
Sonntag ermittelt werden konn-
ten, die kurz zuvor drei abgestellte
Pkw beschädigt hatten. Die Zeu-
gen hatten beobachtet, wie die
Jugendlichen im Alter von 16 und
17 Jahren gegen die Außenspiegel
getreten und Scheibenwischer ab-
gebrochen hatten – sie hielten sie
bis zum Eintreffen der Polizei fest.
Die Jugendlichen müssen nun für
den Gesamtschaden von mehreren
Hundert Euro aufkommen. Ein
Strafverfahren ist eingeleitet.

Autofahrer
übersieht Kind

Höxter (WB). Wie die Polizei
jetzt mitteilt, hätte sich am 28.
Januar gegen 8.25 Uhr fast ein
schwerer Unfall ereignet. Zur Tat-
zeit überquerte in Höxter eine
Frau mit ihrem Sohn (11) eine
Fußgängerampel in der Straße
Papenbrink. Als sie sich in der
Mitte der Straße befanden, miss-
achtete ein Mercedes-Fahrer
(Pkw) das Rotlicht der Ampel – er
befuhr die Straße Papenbrink aus
Richtung Lütmarser Straße in
Fahrtrichtung Gartenstraße. Nur
durch Glück habe es die Mutter
geschafft, ihren Sohn an der Klei-
dung zurück zu reißen, um einen
Zusammenstoß mit dem Mercedes
zu verhindern. Der Fahrer ent-
fernte sich in Richtung Garten-
straße / Ostpreußenstraße. Diesen
Vorfall könnten Zeugen beobach-
tet haben. Die Polizei bittet um
Hinweise unter � 0 52 71 /962-0.

Versammlung der
Frauengemeinschaft

Lütmarsen (WB). Die Jahres-
hauptversammlung der Frauenge-
meinschaft (kfd) Lütmarsen ist am
10. Februar geplant. Beginn ist um
15 Uhr im Saal Neumann.

Die Angebote in den Filialen Steinheim; Delbrück, Brenkenkamp 4; Salzkotten; Büren, Bahnhofstraße 41; Schloß Holte-Stukenbrock, Harsewinkel, Halle, Versmold und Vlotho können abweichen.


